
Angebote für
Kindergärten

Körper & SexuAlität

präventionSKonzept –  
SelbStStärKung zur grenzSenSiblen 
KörperwAhrnehmung

Jeder Mensch wird als sexuelles Wesen geboren. Sexualität 
begleitet uns von Beginn an. Der Umgang mit Sexualität 
muss allerdings erlernt werden. Kinder sind leider eine 
besonders gefährdete Gruppe, Opfer von Gewalt und 
Grenzüberschreitungen zu werden. Eine gute Möglichkeit 
der Prävention ist die sexuelle Bildung. Kinder brauchen 
dazu die achtsame Unterstützung grenzwahrender und 
respektvoller Erwachsener. Ein Präventionskonzept muss 
demnach Eltern, ErzieherInnen und Kinder mit einbinden.

Unser Präventionskonzept kann einzeln oder im Gesamt-
paket gebucht werden:

1. vortrAgSAbend für eltern
 KörPEr – LIEBE – DOKTOrSPIELE

2. fortbildung für erzieherinnen
 SExUELLE BILDUnG IM ELEMEnTarBErEIch

3. worKShop mit vorSchulKindern
 Ich EnTDEcKE MEInEn KörPEr. 
 WEr BIn Ich? WaS WILL Ich? beratungsstelle  marburg
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1. vortrAgSAbend für eltern
KörPEr – LIEBE – DOKTOrSPIELE

Sexualität ist ein Lebensthema – von anfang an! Ihre Ent-
wicklung durchläuft dabei unterschiedliche Phasen, die 
jeweils von eigenständigen aufgaben und herausforderun-
gen geprägt sind. 

Dennoch hat die art und Weise, wie wir als Jugendliche oder 
Erwachsene Sexualität wahrnehmen und erleben – wie vieles 
andere auch –, ihre Wurzeln in frühen Prägungen und Erfah-
rungen. Dazu gehören beispielsweise die sinnlichen Erfah-
rungen, die Kinder durch Körperkontakt beim Kuscheln oder 
Spielen machen, aber auch die Beziehungserfahrungen mit 
Eltern, erwachsenen Bezugspersonen und anderen Kindern.

Dass sich die kindliche Sexualität prinzipiell von der jugend-
lichen bzw. erwachsenen Sexualität unterscheidet, wird in 
Diskussionen oft vergessen. anders als bei Erwachsenen ist 
die kindliche Sexualität ganzheitlich. 

Damit für eine gelingende Entwicklung eine gute Basis 
gelegt wird, ist es von großer Bedeutung, über Grundlagen-
wissen zu verfügen, mit dessen hilfe Sie auf das Verhalten 
oder die Fragen von Ihren Kindern im Zusammenhang mit 
Sexualität achtsam und angemessen eingehen können.

Wir möchten Eltern zu einer respektvollen und sexualfreund-
lichen Begleitung ihrer Kinder ermutigen und somit helfen, 
die kindlichen Grundlagen zu einem guten Körpergefühl zu 
legen. Kinder sollen ihren Körper vital erleben und ihn grund-
sätzlich bejahen und eigene Grenzen erkennen und benen-
nen können (Sexualpädagogische Konzeption pro familia 
hessen). 

neben dem fachlichen Impuls gehören auch die gemein-
same Diskussion und der austausch dazu.

2. fortbildung für erzieherinnen
SExUELLE BILDUnG IM ELEMEnTarBErEIch

Sexualität ist von anfang an Teil des menschlichen Daseins, 
daher sind sexualpädagogische Elemente auch zwangsläufi g 
Bestandteil jeder Form von Erziehung. Gerade in der arbeit 
mit kleinen Kindern stellen sich diesbezüglich viele Fragen, 
nicht zuletzt da die Stufe der sexuellen Entwicklung in dieser 
altersgruppe klar abzugrenzen ist von der Sexualität Jugend-
licher oder Erwachsener. Zudem fällt der Umgang auch auf-
grund der nach wie vor großen Tabuisierung von Sexualität 
oft nicht leicht. 

3. worKShop mit vorSchulKindern
Ich EnTDEcKE MEInEn KörPEr.
WEr BIn Ich? WaS WILL Ich?

Der Umgang mit Sexualität, aufk lärung und Lernen von 
Grenzsetzung / Grenzachtung ist ein wichtiger Baustein 
von Prävention. Unser angebot richtet sich an Vorschul-
kinder, die in fünf aufeinanderfolgenden Terminen (jeweils 
60  Minuten) spielerisch an folgenden Themen arbeiten:

• Einführung und Vorstellung pro familia 
• hilfe holen
• Stärkung der Selbstwirksamkeit / Gefühle
• Stärkung des Selbstvertrauens 
• Grenzsetzung / Förderung von Empathie
• Vermittlung von Körperwissen 
• aufk lärung über Grenzüberschreitungen und sexuelle 

Gewalt 

Kinder sollen lernen, dass 
besonders im körperlich-sexu-
ellen Bereich ein Unterschied 
zwischen Privatheit und öff ent-
lichkeit besteht, woraus sich 
gegenseitige Schutz- und res-
pektsgrenzen ergeben. Sexuelle 
aufk lärung ist der beste Schutz 
gegen sexuelle Übergriff e.

wir unterstützen Kindergärten auch gerne bei der Auf-
nahme des themas kindliche Sexualität in die Konzeption 
der jeweiligen einrichtung.

unser präventionskonzept kann einzeln oder im gesamt-
paket gebucht werden.

Im rahmen dieser Fortbildung sollen daher u. a. folgende 
aspekte thematisiert werden:  

• Merkmale kindlicher Sexualität / was ist „normal“?
• Elternarbeit / hilfen für den Umgang mit den Eltern
• Unterschied kindliche Sexualität / erwachsene Sexualität
• hinweise zu Methoden für die arbeit mit den Kindern
• Erkennen von und Umgang mit Übergriff en unter Kindern
• Fallbesprechungen aus der arbeit
• Eigene refl exion / haltung entwickeln
• hilfe bei der Konzeptentwicklung zu kindlicher Sexualität
• Verhalten bei Verdacht auf Missbrauch
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Selbststärkung zur grenzsensiblen 
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